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MIKROWELTEN-POIYSKOP
.16 GHz

Weite Verbreitung {ond dos Zweikonol-Frequenzgong-Sichtgerät POLYSKOP sWOB, do es Zeit ersport

und die Arbeit im Lobor und Prüf{eld erleichteri. - Dos Mikrowellen-POLYSKOP ZWC, ein SHF-Wobbel-

meßplorz für Dömplung und Re{lexion, biefet öhnliche und erweiferfe Vorteile im Mikrowellenbereich,

Typische Anwendungsgebiete

O Reflexionsfoktor- und Dömpfungsmessungen on

Vierpolen), z.B. on Kobeln, Dömpfungsgliedern,
bindungen, Filtern

O M"..rng von Emp{ön gerdurchloßkurven und Anlennen chorokferi sti ken

Kennzeichnende Eigenschoften

O Geschlossener Meßplotz mit großer und gleichbleibender Genouigkeit in ollen Frequenzbereichen

O Gleichzeitige Dorstellung von Dömp{ung und Re{lexion über gemeinsomer Ftequenzochse

a Direkt geeichte Anzeige ouf 9roß{löchiger Bildröhre

O Zwei stetig verstellbore, in die Anzeige eingeblendete Frequenzmorken

O Wirrschofilicher Aufbou dr.rrch oustouschbore Sendereinschübe; wesentliche Erspornisse bereits ob

zwei Corcinotron-Sendereinschüben

kooxiolen und Hohlleiter-Meßob;ekten (Zwei- und

künstlichen Anlennen, Wellenobsorbern, Steckver-
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Aufgoben und Anwendung

Dos Mikrowellen-POLYSKOP ZWC stellt sowohl den Reflexion sfoktor von Zweipolen wie ouch die Ein-
gongsreflexion und die Durchgongsdömpfung von Vicrpolen ols Funktion der Frequenz schnell, genou

und übe,sichtlich dor. Es ist für kooxiole Meßobiekte und für Hohlleiter-Aufbouton geeignei'

Die Vorteile dieses Meßplotzes liegen ebenso in dem großen Wobbel-Frequenzbereich wie in der groß-

flachigen Sichtonzeige, die die Ablesung und Auswertung sehr erleichtert, Die Skolen zur Amplitudenbe-
wertung sind direkf in Reflerionsfoktor- bzw. Dömpfungswerfen geeicht; es erübrigt sich dodurch die
sonsf notwendige, relotiv komplizierte und umstöndliche Eichung über Reflexions- bzw. Dömpfungsnor-
mote.

Zur Kolibrierung der horizontolen Frequenzochse lossen sich über die Ablesung om Wobbelsender hin-
ous zwei genou geeichte Frequenzmorken einblenden, die - unobhän9ig voneinonder - über den zu be-

obochtenden Bereich verschoben werden können.

Große Vorreile bietet dos Mikrowellen-POLYSKOP ZWC besonders dort, wo breitbondige Meßoblekte
schnell und gleichzeitig genou vermessen werden müssen.

Aufbou und Arbeitsweise

Die wesentlichen Bousteine der SH F-Wobbelmeßplötze "Mikrowellen-POLYSKOP ZWC" sind

ein Corcinotron-Meßsender der Typenreihe SMC, durch oustouschbore Einschübe ouf verschiedene
Frequenzberei che einstel I bor,

dos Sichtgerör mit Anzeigeteil und den Frequentmorkengeber-Einschüben,

die kooxiolen Rich tk opp ler-Meßk öpfe,

die Hohlleirer-R ich rkopp ler mit Gleichrich+er-Meßköpfen.

Der ieweils verwendete Corc inotron -Meßsender SMC liefert ein mit l0 Hz (Sögezohn) in der Frequenz

gewobbeltos SHF-Ausgongssignol, Der Wobbelhub konn zwischen sehr kleinen Werten (einigen 100 kHz)

und dem gesomfen Frequenzbereich des ieweiligen Corcinotrons frei gewöhlt werden. Die Hubonzeige

erfolgt durch Lichtmorken ouf der Frequenzskolo des Senders (Anzeige der minimolen und der moximolen

Frequenz).

Dos Sender-Ausgongssignol wird -bei einem kooxiolen Meßoblekt-über den Frequenzmorkengeber und

über ein zur Anpossung dienendes Dömpfungsglied dem ersten Meßkopf zugeführr. Mir Hilfe des Fre-

quen zmorken gebers können in dos Anzeigebild zwei stetig verschiebbore Dunkelmorken eingeblendet
werden, deren Fehler unter rlxl0-3 liegr. lm ersten Meßkopf sind zwei Richrkoppler eingebout, die
eine der vorloufenden und eine der rückloufenden Welle proportionole Sponnung ouskoppeln. Dos der

vorloufenden Welle proportionole Signol wird zur Leistungsousregelung des Corcinolron.Meßsenders be-

nutzt. Dos SHF.Ausgongssignol des Corc in otron-Meßsen ders ist hierzu mit einem Rechtecksignol von

50 kHz modulierr; die Leistungsregelung ouf einen konstonten Wert wird durch eine Pulsbreiten-Modulq-
fion erreicht, Dos durch den zweiten Richtkoppler ousgekoppelte, der rückloufenden Welle proportionole
Signol dient noch Gleichrichrung und Verstörkung zur Reflexionsonzeige ouf der oberen Holbebene der

An zeige.Bildröhre,

Bei Hohlleiter-Meßoblekten besteht in den F req uen zbereichen oberholb 3,6 GHz der ers+e "Meßkopf" ous

zwei gegeneinonder gescholtefen Hohlleiter-Richtkopplern. Jeder dieser Koppler hot on seinem Meßous-
gong einen G le ich richter-Meßkopf, der die durch die Richtkoppler ermittelten ln{ormotionen ols NF-Si-
gnole weiterg ibt.

Für die Reflexionsmessung sind drei umscholtbore, direkt geeichte Meßbereiche vorgeseheni 0.,,100 %,

0..,30 % und 0...10 %. Dos hohe Richrverhölrnis der R&S-Hoh lleirer- Richtkoppler (>40 dB) gestottet
bei Hohlleiter-Meßobiekten eine Spreizung des Bereichs 0,,.10 % ouf 0...3 % (Tobelle S. 3 Pos. l5)'

Bei Vierpol-Messungen wird om Ausgong des Meßoblektes ein weiterer, in Vorloufrichtung gescholteter
R ich*oppler-Meßkopf vorgesehen. Die von diesem Koppler gelieferle Informotion wird ols Dömp{ungs-

wert ouf der unferen Holbebene des Anzeigerohres geschrieben.

Bei Dömpfungsmessungen k6nnen Dömpfungswerte zwischen 0 und 34 dB in drei umscholtboren Be-

reichen (0,.. 14 dS, 10,,.24 dB und 20...34 dB) erfoßt werden. Bei Hoh lleiter-Meßob iekten ist die Er-

fossung von Dömpfungswerien bis zu 40 dB mö9lich,



SH F-Wobbelmeßplötze "Mikrowellen- POLYSKO P ZWC" {ür kooxiole Meßobjekte und Messungen on Hohl-
leitern im Frequenzbereich von I bis 16 GHz

Ubersichr über die Besrellbezeichnungen der zur Zusommenstellung von SH F-Wobbelmeßp löfzen für ko-
oxiole Meßobiekre und für Messungen on Hohlleitern erforderlichen Einzelgeröte bzw. des notwendigen

Zubehörs (si ehe ouch nebenslehende Aufbou ski zzen).

Zu Pos. .4) Dic Richrkoppler bis zu A,7 CAz können bei Bador{ ouch hir 60'l ode. 75Q W6ll6nwiderslo.d seli€feri w.rd€n. Hier-
bei ist obcr zu beochten, doß in dicaen Fällcn dd zu verwerdende Prözisions.Abschl!ßwid.rsrond Typ RMC (9e"

mäß Pos. 5) den sleichcn Wellenwid€rsrond b6sirz.n muß (bei 605?: RMC BN 33527,/60; bci 75Q bis 3 GHz: RMC

sN 33s27 lJ 5),

Stü.k-
FREQUENZBEREICH FUR KOAXIALE MESSOBJEKIE

2 ctlz lt t...s,z ca,lt,a... t,7 cn.13,6...7,t GH,l a,8.. e.6 cH' 18. . 16 GH.

sender SMC, besrehefd
8N 4t0300 8N 4103t0 BN 1t0320 BN 410130 BN 410140 8N 410350

2 Slchigerdl, beslehend

Fr€quenzmorkengeber,

BN 356361 BN 356363

3 Dompfunsss ied DPF
(50 o)
D.impfunssq ied der
Fo. Nordo (50 o; 6 dB)

8N 1806t 50 BN t8060 50

bis s GHz ou.h 60 u.d
75 O), benehe.d o!s

BN 356353-l
BN 356353 2

BN 356354 r
BN 356354.2

BN 356355 r
BN 35635s 2

BN 356356.t
BN 356356 2

BN 35635/ r

BN 35635/ 2 l0 und ll)

5 Prozlsions Abs.hluß'

RMC 150 a; 60 O,
bis 3 GHz 7s 9l

RMA (50 O)

8N 33527 50 bzw. '60 oder ,75

BN 33528

6 rlF Ve, blndungskobel
150 9l mil

BN 90575 t00
8N 91220t5

7
z!m SMC

8N 4t 030 BN 1r03r BN 4t032 BN 4t033 BN 4t034 BN {035

I F' eqrenzmorkenocbet - BN 3563/t 8N l5öl7l

I olQULNlBtPtlCq rUP !O!

r 3,6 GH. lt,a.. a,s ca,lts t ca.
LEITER MESSOBJEKTE

l:,e..e,:cn,la.r rr,r cu I 
r: r6cHz

9 I
(2)

frE llt 229 2 HE lll t59 2 HE t tJ7 2 HE I902 HE llt 62

r0 Hoh cit.r R chikop. er
ZCP

8N 3-571 229 8N 357| t59 BN 35/ t3l BN 35/| t0
1069 20

Gleichrlchter Meßkopf
zlm ZCP

BN 35636t
13 229

BN 356361
.13 t59

8N 35636r
t3 t37

BN 356361
t3 ?0

BN 356361
t3 62

)2 BN 356361
11 229

BN 35d36t
t4 159

tsN 35636t
tn 137

BN 35636t
14194

t3 BN ilr0r 229 8N 334011 159 BN 33]C t37 BN l{0il90 BN ,ll0ll ö2

Hoh eiter'l(urzs.h uß HK | 229 HK 159 HK ]] t37 HK I t/90 H( 62

t5
eichlcs DompJungs-
9 €d DPCV

8N t808ll 229 8N t808r r t5t 8N 1808| t3/ 8N 1808| 90 BN t 808t 1/62

t6 5 Sl.inde, zur.AuJndhm€
des Hoh eiier Ho ters

nz2 HZ1

'lt 5 NZ 2t?29 HZ 21159 tlz I t37 HZ t/90 tlz ) 62

Zu Pos. l) Zur Erweit.rune eines besreh.nden Meßplorzes in einen onderen Freqoenzbercich hinein könn.n einzelne Corcino.
rronsende'.Einschübe (gemäß Pos.7) und einz€1.. Frequenzmorkengebereinschübc (semäß Pos.8) zur Ersänzung
b€sr.llt we.de..



Meßplorz-Aufbou {ür Kooxiol-Meßobiekte irn Frcquenzbercich | ...9,6 GHz.)

*) Kooxiola Mcßobickrc in d.m Fr.qu.nzbcrcich 9,6,.J6 GHz känn.n nit Hilto von zus6rzlichcn Kooxiol.Hohllcitcr.

Üb"reäns.n d* Typcnrcihc HF ll l/... in M.ßplät:.n für Hohll.ir.FM.ßobi.krc vnrcrsocht wcrdcn.

Mcßplorz-Aufbou für Hoh I leiter-Meßobiekte

im F.cqu.nzb...ich I ...3,6 GH: iD Fr.qu.n2bcr.ich 3,6...16 GHz

Abmessungen der von Rohdc & Schworz verwendelen Hohllciter{lonschc

B.r.ich
3,6..,4,9 Gllz

DR 40
noch DrN 47303

Bor.lch
1,9.-7,0 GHz

NR 58

noch DIN 17303

B.r.ich
5,8 ...8,2 GHz

NR 70
noch DlN,{7303

uG-39/U
ncch ASESA

uc-419/U
noch ASESA

B.!.ich B.r.ich
8,2 -.l2,1GHz 12,0...16,0 GH:

Meßobiek t

6
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Meßplotzeigensdroften

Frequen zbereich

Fehlergrenzen der Frequenzbeslimmung

Frequen zmorken

Wobbelfrequen z

Wobbelhub

Wobbelhub-An zeige

Verfügbore Leistung om Meßo blektein gong . . .

Ref I exion sf oktor-Meßberei ch

Fehlergrenzen der Reflexionsfoktor-Anzeige . .

Dömpfungs-Meßbereich ..

Anzeige von Reflexionsfoktor und Dömp{un9

I ... 16 GHz
Dieser Freouenzbereich wird mit sechs Sender- und

zwei Mork engeber-E in s chü ben überstrichen; Sender-

Grundgeröt (Netzteil zum SMC) und Anzeigeteil zum

Sichtgeröt sind gemein som

| % Iür direkte Ablesung ouf der Senderskolo
0,1 % bei Benutzung der Frequenzmorken

zwei stetig einstellbore, durch
messer erzeugte Dunkelmorken

l0 Hz (Sögezohn)

Absorption s-Wel len-

stetig einstellbor zwischen einigen 100 kHz und dem

vollen Frequenzbereich des jeweils verwendeten Sen-
derein schubes

l. durch direkte Anzeige ouf der Senderskolo (An-

zeige der Minimol- und der Moximolfrequenz durch

Lichtmorken)

2. durch die Frequ en z-Dunkelmorken

mox. 5 mW

drei umscholtbore Teilberei che
0...10 % / 0...30 % / 0,,.100 %

Bei Hohlleirer-Meßoblekten ist -in eingeschrönkfem
Frequenzbereich-unter Verwendung zusötzlicher
ungeeichter Hohlleiterdömpfungsglieder DPCV eine
Spreizung des Bereiches 0..,10 % ou{ 0...3 % mög-

lich

t (l + 0,08 x Meßwet %) %

drei urnschol tbore Tei lbereiche
0...14 dB / 10...24 dB /20...34 dB
Bei Hohlleirer-Meßoblekten ist -in eingeschrönktem
Frequenzbereich- unter Verwendung zusötzlicher
ungeeichler Hohlleiterdömpfungsglieder DPCV eine
B ereich serweiterun g ouf 40 dB möglich

gleichzeitig ouf beleuchteter, direkt geeichter Ro-
sterscheibe über gemeinsomer Frequenzochse

t0,5 dB oder t7 %

goronlierf wird der
vom Meßwerl;
größere von beiden Fehlern

Fehlergrenzen der Dömpfun gs-An zeige
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356 300

I

M I KROWE LLE N-POLYSKOP ZWC

Anzeige{löche (B xH) . . . ie 200x 100 mm

An sch lü s se

Meßplotzei genscho{ten ( Fortselzun g)

N etzon sch luß

F orbe

Beschriftung

Abmessungen (BxHxT) und Gewichte

eines kompletten Corc ino tro n-Meß sender s .....
eines einzelnen Senderein schubes
eines kompletten Anzei gegerötes
eines einzelnen Frequen zmorken geber-E in schubes

für kooxiole Anschlüsse werden bei Meßplölzen bis
zu 4,7 GHz Dezifix-B-Steckerl), bei höheren Fre-
quenzbereichen Dezifix-A-Srecker 1) verwendet. Die
Hohlleiter-Komponenten sind mit Flonschen gemöß

Abbildungen ouf Seite 4 ousgerüstel

ll5/125/220/235 Y t10%,47...63 Hz (800 VA)

grou, RAL 7001

zweisprochig: deuts ch,/en glisch

550 x 530 x 500 mm, rund 88,5 k 9
520 x238 x 482 mm, rund 30 kg
550x530x500 mm, rund 6l kg

520 x 100 x 235 mm, rund 5,6kg

Die Bestell bezei chn un gen der einzelnen, zur Zusommenslellung eines Meßplotzes notwendigen Geröte
entnehmen 5le bitte der Tobelle ouf Seite 3.

Emplohlene E rgän zung

Von der Firmo Steinheil Söhne in München wird ein speziell
vorsotz mit ongebouter Komero noch dem Poloroid-Verfohren
phot M I BN 1507); wir bitten, im Bedorfsfoll sich direkt on

Dieses Dotenblott gibt nur einen groben Überblick über die
SH F-Wobbelmeßplötze der Typenreihe ZWC. Wir bitten Sie,

lhre Frogen und Probleme mitzuteilen; wir werden donn ein
ziel Ien Bedürfni ssen on gepoßfen Wobbelmeßplotz obgeben.

für diesen Meßplolz entwickelter Komero-

vertrieben (Steinheilbezeichnung: Oscillo-
diese F irmo zu wenden,

Eigenschoften und Möglichkeiren der R&S-

bei Bedorf unserem technischen Vertrieb
ousführliches Angebot über einen den spe-

1) Dio Umrüstuns des Meßplotzcs ou{ ondere Anschlüss. ist hö9lich, im Bedo'{sfoll birtcn wir um RÜckhose.

B0H0E & scHurARz . s000 Mü1{cHEl'l 8 . MüHt00RFSTB. l5 . TEL. [08lll4ll198l . TELEX 0523703

prinied in Were.n ce.mony Änderungen, insberondere solche, die durch de. rechnischen Fortlchritt bedinsl tind, vorbehollen 1266 (O)


